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Ausbildung 
 
2008  Doktorat an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich: „Gleichzeitig – 

Ungleichzeitig. Stabilität und Wandel von Vorstellungen über Kindheit, Jugend und 
Generationenbeziehungen.  

2002 Lizentiat am Institut für Erziehungswissenschaft der Universität Zürich.  
 
 
Weiterbildung 
 
2009 Management, Supervision und Coaching. Selbststudium. 
2007 Ganzheitliches Projektmanagement. Selbststudium. 
2006 Studierende aktivieren mit einfachsten E-Learning Applikationen. Universität Zürich, 

Arbeitsstelle für Hochschuldidaktik AfH, ETH Zürich Didaktikzentrum DiZ. 
2005 Grundkurs für Assistierende: Gespräche leiten. Universität Zürich, Arbeitsstelle für 

Hochschuldidaktik AfH. 
2003 Rhetorik für Seminar und Vorlesung. Universität Zürich, Arbeitsstelle für 

Hochschuldidaktik AfH, ETH Zürich Didaktikzentrum DiZ. 
2003 Grundkurs zur Einführung in die Praxis der öffentlichen Sozialhilfe. Sozialkonferenz 

des Kantons Zürich. 
2003 Grundkurs zu Einführung in die Praxis des Vormundschaftswesens. Sozialkonferenz 

des Kantons Zürich.  
 
 
Berufliche Tätigkeiten 
 
Seit Januar 2010  Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik Zürich 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Bereich Forschung und 
Entwicklung 
Mitarbeit beim Forschungsprojekt C6. 

2008-2009  Assistentin der Gesamtleiterin der Stiftung Mühlehalde. 
2002-2008 Dozentin und Wissenschaftliche Assistentin am Institut für 

Erziehungswissenschaft der Universität Zürich. 



2003-2005 NFP 52, Wissenschaftliche Mitarbeiterin beim Teilprojekt: Was die 
Beziehung zwischen Jung und Alt bestimmt. 

2002-2006 Mitglied der Sozialbehörde Wald. 
1998-2002 Telefonistin bei „Procom, Telefonvermittlung für hörgeschädigte und 

Gehörlose Menschen“ in Wald. 
 
 
Berufliche Mitgliedschaften 
 
Seit 2003 Mitgliedschaft bei der Schweizerischen Gesellschaft für Bildungsforschung 
 


